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Stellungnahme zum Referentenentwurf der 

dritten Verordnung zur Verlängerung von Maßnahmen zur 
Aufrechterhaltung der pflegerischen Versorgung während 

der durch das Coronavirus SARS-CoV-2 verursachten 
Pandemie 

 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
der BSKB begrüßt den zur Stellungnahme vorgelegten Referentenentwurf der dritten 
Verordnung zur Verlängerung von Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der pflegerischen 
Versorgung während der durch das Coronavirus SARS-CoV2 verursachten Pandemie 
ausdrücklich.  
 
Angesichts der anhaltenden Corona-Pandemie benötigen die Pflegeeinrichtungen weiterhin 
den größtmöglichen Schutz für Ihre Beschäftigten sowie für die Pflegebedürftigen. 
 
Insbesondere die Verlängerung der Regelung nach § 150 Abs.1 SGB XI, der Pflicht zur 
Anzeige von wesentlichen Beeinträchtigungen der Leistungserbringung, sowie der 
Regelungen nach § 150 Abs. 2-4 SGB XI, der Erstattung von pandemiebedingt anfallenden 
außerordentlichen Aufwendungen und Mindereinnahmen für zugelassene 
Pflegeeinrichtungen, sind zur Aufrechterhaltung der pflegerischen Versorgung notwendig 
und angemessen. Den Pflegeeinrichtungen wird damit die nötige wirtschaftliche Sicherheit 
zur Bewältigung der pandemiebedingten Kosten gewährleistet. 
 
Vor dem Hintergrund der gesetzlich vorgeschriebenen einrichtungsbezogenen Impfpflicht, 
kann es auch in der zweiten Jahreshälfte 2022 zu erheblichen Versorgungsausfällen in den 
Pflegeeinrichtungen kommen, sodass dringend zur Sicherstellung der pflegerischen 
Versorgung um eine gesetzliche Regelung entsprechend der Laufzeit des § 20a IfSG gebeten 
wird.  
 

 

E-Mail: kontakt@bksb.de 
Internet: www.bksb.de 
Datum: 24.02.2022 

Rückfragen an:  
BKSB-Geschäftsstelle 
 
oder an den 1. Vorsitzenden 
Prof. Dr. Alexander Schraml 
0178-8044215 

Geschäftsstelle 
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Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
Prof. Dr. Alexander Schraml 

(Erster Vorsitzender) 

 

 

 

Der Bundesverband der kommunalen Senioren- und Behinderteneinrichtungen e.V. (BKSB) 

vertritt die Interessen von 68 Trägern mit ca. 380 Pflegeeinrichtungen, 28.000 Pflegeplätzen, 

rund 14.000 Beschäftigten sowie einem Umsatz von fast einer Milliarde Euro. Die BKSB-

Geschäftsstelle befindet sich in Berlin.  

Der BKSB kooperiert eng mit Landesverbänden in Nordrhein-Westfahlen (VKSB), Sachsen 

(VKSB Sachsen) und Bayern (Kommunale Altenhilfe Bayern eG) sowie der Baden-

Württembergischen Krankenhausgesellschaft (BWKG).  

Erster Vorsitzender des BKSB ist seit November 2020 Prof. Dr. jur. Alexander Schraml 

(Senioreneinrichtungen des Landkreises Würzburg).  

Näheres unter www.bksb.de  

 

http://www.bksb.de/

